
                 
 

 

Tag der Schule  
 

Samstag 
28. Januar 2012 

von 
8.30 bis 12.30 Uhr 

 

Informationsabende 
Mittwoch, 16. November 2011 

Mittwoch, 11. Januar 2012 

jeweils 19.30 Uhr in der Aula 

 

Lessing-Gymnasium 

Frankfurt am Main 



Die Qual der Wahl oder: 
Warum das Lessing-Gymnasium? 

Sie stehen vor der Entscheidung, gemeinsam mit Ihrem Kind die weiterführende 
Schule auszuwählen, die für die Zukunft Ihrer Tochter oder Ihres Sohnes geeignet 
erscheint. 

Das LG ist ein Gymnasium, das sich humanistischer Bildungstradition verpflich-
tet fühlt. Seine pädagogischen Leitlinien formuliert es im Sinne einer breiten Grund-
bildung, Werte- und Methodenorientierung, Wissenschaftsorientierung, Handlungs- 
und Berufsorientierung mit dem Ziel, die Persönlichkeit der uns anvertrauten Schüle-
rinnen und Schüler umfassend zu bilden. 

Das LG ist ein Gymnasium mit Schwerpunkt Musik. Gemeinsames Musizieren 
in großen, Jahrgangsstufen übergreifenden Ensembles will möglichst viele Schülerin-
nen und Schüler zu einer aktiven Aneignung und Auseinandersetzung mit großen 
Werken der klassischen Tradition einladen. Weitere Möglichkeiten ästhetisch-
musischer Bildung bieten die Theater-AG und die Kunst-AG.  

Das LG ist ein altsprachliches Gymnasium. Alle Schülerinnen und Schüler lernen 
ab der Klasse 5 Latein als erste Fremdsprache. Entsprechend der Tradition eines 
altsprachlichen Gymnasiums kann Ihr Kind auch Griechisch lernen, ohne die mo-
dernen Fremdsprachen zu vernachlässigen. 

Das Schulgebäude ist derzeit nicht besonders ansprechend. Umfangreiche Bauar-
beiten im Klassentrakt der Schule, Unterricht in einem Containerbau und noch feh-
lende Bibliotheks- und Aufenthaltsräume schränken die Arbeitsmöglichkeiten in der 
Schule vorübergehend ein. Die Bauarbeiten schreiten aber gut voran, so dass wir 
begründet davon ausgehen dürfen, Ende 2012 den Unterricht im neuen Klassen-
trakt, in gut ausgestatteten Unterrichtsräumen aufnehmen zu können. 

Warum gerade Latein als 1. Fremdsprache? 
Latein ist die Grundlage für die meisten  europäischen Sprachen, wodurch insbe-

sondere das Verstehen romani�scher Sprachen begünstigt wird. 

Latein erleichtert durch systema�sche Lernschulung den Zugang zu anderen 

Sprachen in erheblichem Maße. 

Latein hilft, die deutsche Grammatik besser zu verstehen. 

Mit Latein und Griechisch erschließt sich die Bedeutung fast aller Fremdwörter, 
die geistesgeschichtliche Basis unserer abendländischen Kultur wird in beson-
derer Weise sichtbar. 

Und: Latein aktiviert und macht Spaß! 



Englisch, Französisch und Griechisch 
Da die meisten Kinder schon in der Grundschule erste Lernschritte in Englisch 

als moderner Fremdsprache zurückgelegt haben, führen wir diesen Unterricht in Klas-
se 5 als zweite Fremdsprache fort. 

Schülerinnen und Schüler, die nicht Englisch in der Grundschule. erlernten, kön-
nen bis zu den Herbstferien geeignete Fördermaßnahmen belegen, um Leistungs- und 
Kenntnisunterschiede auszugleichen. Die Kombination mit Latein als 1. Fremdspra-
che ermöglicht es, viele lateinstämmige Vokabeln leicht abzuleiten und so den Sprach-
erwerb entscheidend zu fördern. Dies hilft unseren Kindern, moderne Sprachen so zu 
lernen, dass bis zum Ende der 9. Klasse die Lernunterschiede zu neusprachlichen 
Gymnasien aufgehoben sind. Die Schule unterstützt einen Auslandsaufenthalt im 
ersten Jahr der Oberstufe zur Vertiefung der Fremdsprachenkenntnisse.  

 

Der Unterricht in Griechisch oder Französisch als dritter Fremdsprache findet am 
Lessing-Gymnasium im Rahmen des Wahlunterrichts in den Jahrgangsstufen 8 und 9 
statt.  

Der Unterricht im Fach Französisch wird im gleichen Stundenumfang wie der 
Griechischunterricht erteilt. Die Schülerinnen und Schüler, die in der Oberstufe Fran-
zösisch vertieft betreiben wollen, können in den Jahrgangsstufen 9 und 10 ein zusätzli-
ches Lernangebot nutzen.  

Als altsprachliches Gymnasium bietet das LG auch die Möglichkeit, Griechisch 
als 3. Fremdsprache zu lernen. Ziel des Spracherwerbs ist die Beschäftigung in der 
Originalsprache mit Grundfragen und Grundproblemen der Tragödie mit ihrem Blick 
auf menschliche Schuld, Verstrickung und Größe, der Philosophie in ihren Fragen 
nach dem Sein, dem Wesen des Menschen und dem Staat als Grundlage menschlicher 
Gemeinschaft oder der Geschichtsschreibung. Das Graecum wird am Ende des ers-
ten Jahres der Qualifikationsphase erreicht. 

 

In den beiden letzten Jahren des Gymnasiums sind alle an der Schule unterrichte-
ten Fremdsprachen als Grund- und Leistungskurse wählbar. Für die beiden modernen 
Fremdsprachen unterstützen wir Schülerinnen und Schüler, internationale Sprachzer-
tifikate zu erwerben (für Französisch Delf, für Englisch das Cambridge Certificate). 



Mathematik und Naturwissenschaften 

Mathematik, Informatik und die naturwissenschaftlichen Fächer Biologie, Physik, 
Chemie werden am LG in modernen Fachräumen und selbstverständlich mit der 
gleichen Stundenzahl wie an allen hessischen Gymnasien unterrichtet. Der Unter-
richt in den Naturwissenschaften orientiert sich am Experiment. Ziel ist es, dass 
Schülerinnen und Schüler bis zum Beginn der gymnasialen Oberstufe die Methoden 
und Techniken naturwissenschaftlichen Arbeitens erlernt haben und selbstständig 
nutzen können. 
      Unter Einbeziehung auch außerschulischer Lernorte wie z. B. des Schülerlabors 
der Gesellschaft für Schwerionenforschung in Darmstadt führen wir unsere Schüle-
rinnen und Schüler gezielt an moderne naturwissenschaftliche Erkenntnismethoden 
heran. Dies zeigt sich immer wieder bei der erfolgreichen Teilnahme an mathemati-
schen oder naturwissenschaftlichen Wettbewerben. 

Mathematik und alle naturwissenschaftlichen Fächer können in der Ober-
stufe auch als Leistungskurse, Informatik als Grundkurs gewählt werden. 

 

Arbeitswelt und forschendes Lernen 

Die Fächer Politik und Wirtschaft sowie Informatik werden in Klasse 7 mit-
einander verbunden. In einem Betriebspraktikum in der beginnenden Oberstu-
fe sollen unsere Schülerinnen und Schüler Erfahrungen in der Welt der Arbeit 
sammeln können. 

In der Oberstufe gibt es neben den üblichen Programmen und Informatio-
nen, in denen es um die Vorbereitung der Studien- und Berufswahl geht, ein 
besonderes Projekt, das wir gemeinsam mit der Johann-Wolfgang-Goethe-
Universität und der Bundesagentur für Arbeit durchführen. Es soll die Studien-
fach- oder Berufswahlentscheidung in der Oberstufenarbeit an unserer Schule 
besser vorbereiten. Schülerinnen und Schüler können sich an der Universität 
für ein Schülerstudium bewerben. 

 

Das Leben in der Schulgemeinde ist durch vielfältige Aktivitäten über den Un-
terricht hinaus gekennzeichnet. So ist die gesamte Schulgemeinde in die Präsen-
tation von Schülerarbeiten und in die Beschäftigung mit wichtigen Fragestellun-
gen einbezogen. 



Wir machen gemeinsam Musik, 

 
 Neben dem regulären Musikunterricht gibt es eine durchgängige musikali-
sche Förderung aller interessierten Schülerinnen und Schüler durch gemeinsames 
Musizieren 

im  Kleinen, Mittleren und Großen Orchester, 

in den Chören für die Jahrgangsstufen 5, 6/7 und der Mittel- und Oberstufe, 

in jährlich zwei Konzerten und zwei Kammermusikabenden. 

Die Mitarbeit in Orchester und Chor ist für die Schülerinnen und Schüler frei-
willig. In diesen Gruppen musiziert etwa die Hälfte unserer Schülerinnen und 
Schüler. In der Schule stehen über 150 Leihinstrumente zur Verfügung.  

… spielen Theater … 

Aufführung der Theater
-AG im September 2011: 
Heinrich von Kleist, Der 
zerbrochene Krug. 



... zeigen einander, wie es geht ... 

Im jährlichen Wechsel zeigen Schülerinnen und Schüler am „Tag der Na-
turwissenschaften“ oder am „Tag der Gesellschaftswissenschaften“, was sie 
in Unterrichtsprojekten erarbeitet haben. 



... setzen in der Kunst  Akzente … 

Über den regulären Kunstunterricht hinaus können künstlerische Talente in 
einer AG gefördert werden: 

Regelmäßig präsentieren Schüler ihre Arbeiten. 

Die AG wirkt an der Gestaltung des Schulhauses mit. 

Sie beteiligt sich an Projekten  in Frankfurt und Umgebung. 

… treiben Sport. 

Am LG sind die städtische Talent-
gruppe Basketball und zwei Talentför-
dergruppen Basketball und Fechten des 
Hess. Kultusministeriums angesiedelt. 
Etwa 100 Kinder bis 13 Jahre trainieren 
in 7 Gruppen. Schülerinnen und Schüler 
nehmen regelmäßig an Schulmeister-
schaften und Wettkämpfen teil. 

An der Skifreizeit in den Weihnachtsferi-
en nehmen rund 200 Schülerinnen und 
Schüler aus allen Jahrgangsstufen teil. 
Diese Skifahrt wird von Eltern und ehe-
maligen Schülerinnen und Schülern be-
treut. 



Apropos 

Für das Mittagessen steht unsere Kantine zur Verfügung, die von morgens 
bis nachmittags geöffnet ist. 

Den Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 und 6 wird an fünf 
Nachmittagen eine pädagogisch begleitete Hausaufgabenbetreuung angebo-
ten. 

Das Schulleben wird von Lehrern, Schülern und Eltern in vertrauensvoller 
Zusammenarbeit gemeinsam gestaltet.  

So finden wir auch Antworten auf die Herausforderungen, die sich aus der 
wachsenden Schülerzahl und der Verkürzung der gymnasialen Schulzeit erge-
ben. 

Elternbeirat und der Bund der Freunde des Lessing-Gymnasiums fördern 
und unterstützen die Schule in ihrer Bildungsarbeit.  

Lessing-Gymnasium 

Fürstenbergerstraße 166, 60322 Frankfurt am Main 

Telefon: 069-21235136, Fax: 069-21240568 

E-Mail: poststelle.lessinggymnasium@stadt-frankfurt.de 

Homepage: www.lessing-ffm.de 


